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KFZ-VERSICHERUNG: STEIGENDE BEITRÄGE UND
LEISTUNGEN IN 2019
Zum fünften Mal in Folge stiegen 2019 die gezahlten Beiträge der Kfz-Versicherungsnehmer an.
Gemäß der neuesten Ausgabe des Statistischen Taschenbuchs des GDV stiegen die Beiträge im
Vergleich zum Vorjahr um 2,3 Prozent auf rund 28,5 Milliarden Euro.

KFZ-VERSICHERER ZAHLTEN KNAPP 25 MILLIARDEN EURO IN 2019
Im Gegenzug erbrachten die insgesamt 91 Versicherungsunternehmen im vergangenen Jahr
Leistungen im Wert von knapp 25 Milliarden Euro für gemeldete Versicherungsfälle. Ein Plus um 4,5
Prozent im Vergleich zu den Leistungen 2018.

Gemeldet wurden laut der aktuellen Taschenbuch-Ausgabe des GDV für 2019 rund 9,3 Millionen
Schäden in der Kraftfahrtversicherung. Der durchschnittliche Schaden im Kfz-Bereich liegt damit bei
rund 2.690 Euro.

WENIGER LEISTUNGEN DURCH CORONA IN 2020?
Die aktuellen Zahlen für das Jahr 2019 ermöglichen zudem erste Hochrechnungen für die
Geschäftsentwicklung in der Kraftfahrtversicherung 2020. Denn durch die Corona-Krise und den
Lockdown im Frühjahr ist das Verkehrsaufkommen in Deutschland stark gesunken – in Großstädten
wie München oder Hamburg sogar um rund 60 Prozent – und damit auch die Unfälle.

So wurden im 1. Halbjahr 2020 insgesamt 18,5 Prozent weniger Unfälle mit Sachschäden polizeilich
gemeldet als in den ersten sechs Monaten 2019. Für die Kfz-Versicherer bedeutet dies, dass sie 2020
wahrscheinlich deutlich weniger Leistungen auszahlen.

https://www.gdv.de/resource/blob/62142/ac6287aeb67a3a336342e33f55992ffb/statistisches-tb-2020-download-data.pdf


Zur Entwicklung von Schäden und Leistungen der Kfz-Versicherer diskutieren wir heute ausführlich
beim Schadentalk ab 17 Uhr.
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